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„Dänemark“ beschließt die Europa-Lesungen 

Letzte Veranstaltung der ersten Literaturreihe im Schillerjahr
Mit „Dänemark“ schließt am Mittwoch, 1. April 2009 die Reihe der Europa-Lesungen in Marbach am Neckar. Um 20 Uhr spricht Karin Hoff von der Universität Göttingen, im Humboldtsaal, Deutsches Literaturarchiv, Schillerhöhe 8-10, über die außergewöhnliche Schillerverehrung der Dänen zu Lebzeiten des Dichters. Im Wechselspiel bringt Stefan Schrader, Mitglied der Deutschen Kammerphilharmonie Bremen,  Cello-Loops  zu Gehör, darunter auch als Uraufführung eine Bearbeitung der „Ode an die Freude“.

Bekannte Autorinnen und Autoren aus den europäischen Ländern, die mit Schillers Stücken verknüpft sind, waren bisher in der Reihe der Europa-Lesungen in Marbach zu Gast. Bei der letzten Veranstaltung gibt die glühende Schillerverehrung in Dänemark Anlass. Schillers dortige Zeitgenossen, darunter auch Hans-Christian Andersen,  waren besonders treue Anhänger des Dichters. Sie verstanden sich schon damals als Vertreter eines kulturellen Globalismus und einer über alle Grenzen hinweg wirkenden gesamteuropäischen Kultur. 

„Schwört bei diesem freien Wein: Seinem Geiste treu zu sein!“, dichtete Jens Immanuel Baggesen, dänischer Schriftsteller und Politiker, die „Ode an die Freude“ zu einem Trauergedicht um, als  die Nachricht von Schillers Tod kursierte. Die Todesnachricht war zum Glück nur Fehlalarm, und die Verehrung der Dänen mündete in ein großzügiges Stipendium für den Dichter.

Hans Christian Andersen, der mit seinen Märchen Weltruhm erlangte, schrieb später dann in„Die alte Kirchenglocke“: „…es war gerade hundert Jahre her seit jenem Tag, da die Glocke im Turm zu Marbach Freude und Trost für die leidende Mutter läutete, die ihr Kind gebar, arm im ärmlichen Haus, dereinst ein reicher Mann, dessen Schätze die Welt segnet; …“

Karten sind online über www.schillerjahr2009.de, über die Tickethotline 01805 700 733 (0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Mobilfunkkosten können abweichen) sowie bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich (in Marbach: Chez Slimane, Wildermuthstraße 4, Foto Beran, Marktstraße 32, Druti, Güntterstraße 16, Euli-Service, Rielingshausen, Hauptstraße 8). 

Der Preis beträgt im Vorverkauf 5,50 Euro, an der Abendkasse 7,00 Euro.

Diese Pressemitteilung ist auch unter www.schillerjahr2009-presse.de erhältlich. Bildmaterial steht auf dieser Internetseite ebenfalls zur Verfügung.
Ausblick auf die nächsten Literaturveranstaltungen im Schillerjahr 2009 unter dem Motto „Vom Marbacher zum Weltbürger“:

Freitag, 24. April 2009, 20 Uhr, Humboldtsaal, Deutsches Literaturarchiv, Schillerhöhe 8-10
Hans Joachim Schädlich zum 18. Jahrhundert

Der Träger des Schiller-Gedächtnis-Preises des Landes Baden-Württemberg liest aus seinem 2007 erschienen Erzählband „Vorbei“, ausgezeichnet mit dem Preis der SWR-Bestenliste 2007 und dem Bremer Literaturpreis 2008. Die Veranstaltung wird moderiert von Prof. Dr. Albert Meier, Universität Kiel. Sie flankiert in gewisser Weise das Fest des 18. Jahrhunderts am 2. und 3. Mai 2009 in Marbach. 

Mittwoch, 17. Juni 2009, 20 Uhr, Schlosskeller, Strohgasse 3

American Night: Schiller und die USA

Die Wechselbeziehung zwischen dem Amerikanischen Befreiungskrieg und dem Werk des größten Dichters des Revolutionszeitalters, die den Zensoren jener Zeit ebenso klar war wie sie amerikanischen Künstlern und Politikern bis heute noch ist, erläutert Jeffrey L. High von der California State University Long Beach unter anderem mit unerwarteten Filmbeispielen. Die Veranstaltung findet im Zuge der „American Days“ in Kooperation mit dem Deutsch-Amerikanischen Zentrum Stuttgart (DAZ) statt und wird moderiert von Dr. Ulrich Bachteler, Leiter des DAZ. 
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.Marbach ... frei nach Schiller”
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